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Allergnädigster Zufriedenheit noch immer gut gelieferten Juwelier Arbeit".
Und es werden Mack „alle Privilegien, Prärogativen und Gerechtigkeiten,
deren ein jeder k. k. geheime Kammer Juwelir fähig ist sich zu erfreuen"

zugestanden. Aus dieser Aktenlage erhellt, daß es gleichzeitig mehrere Hof-

juweliere gab's und daß trotz ihrer Privilegien, Prärogative und Gerechtig-
keiten auch einem k. k. I-Iofgoldarbeiter
gestattet war, den Hof in dessen Ange-
legenheiten zu bedienen und zu beraten.
Er überragte die anderen eben ohne
Zweifel durch seine Tüchtigkeit, Sach-

i? kenntnis und Umsicht schon zu einer
Zeit,daerihremKreisenochgarnicht

f ÄJÄ angehörte,undwurde,wieobenzulesen,
M7" _ m bereits damals zu Hofreisen herange-

JJÄ N i, zogen,ummitseinemausgewähltenVor-
q p ' rateanEdelsteinenundPretiosenstets3 zurHandzusein.

wffY a Selbstbewußt und klug suchte Mack

, den erlangten Einfiußauch seinenSöhnen

a}, zu erhalten.UnmittelbarvordemAb-
lebenMariaTheresiashatteer sichmit

1' W dem Ansuchen an die Kaiserin gewendet,

Xi2 ihmzugestatten,seinedamalsnochganz
.3 jugendlichen Söhne" zur Mitarbeit mit

ijltätä demRechteaufNachfolgeheranziehen
'

qi zu dürfen.DieKaiseringewährtedie
erbetene „allermildeste Entschließung"," sie hatte eigenhändig auf die Eingabe
geschrieben:„Der.verdientalle Con-

i" f Ävf!
i siderationwegen seinerguten treuen

Dienste und daß er seine Söhne wohl
"i" erziehe, als Bürger", kam aber wohl

Kandelaber,Bronze,grünpatinieryEi-irwurfwsnnicht mehr dazu, Angeleggnhgit amt-
FL

Km'mjfljgjfjhggjjhlfffjff,jih'
wie!"licherledigenzu lassenundso wurde

nach ihrem I-Iinscheiden auf Befehl des

Kaisers Josef Mack die Versicherung erteilt, „daß wenn derselbe nicht
mehr im Stande sein sollte, den Allerhöchsten Hof zu bedienen, Er seinen

Söhnen, doch nur wenn sie die Fähigkeit erreichen, und ihre Geschicklich-

' Ein ZeitgenosseoderVorgänger(P)Mackswar unter andermderHofjuwelierJohannMichaelvon

Grosser, über welchen ich unten eine Mitteilung mache.
" ValentinFranz und Franz SeraphinMichael. Erstererdamals xüjahre alt, späterHofkammerfourier,

k. k. Tmchseß und Besitzer der MackschenHensehaften Kalksbnrg,Mauer und Liesing, gestorben 1838;
letztererdamals1ajährig, später tatsächlichderNachfolgerseinesVatersalsk.k.Hof-undKamrnerjuwelier,
gestorben 1848.


